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Reisewetter Weitere Vorhersagen

Gesundheit

Sonne und Mond

Wetterlage

Der ganze Tag Die nächsten Tage

Bewölkung und Luftdruck heute

In den nächsten Tagen strömen
von Westen her weiterhin recht
milde Atlantikluftmassen in un-
sere Region.
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Verbreitet
recht sonnig, 4 bis 9 Grad.

Nach Nebelauflö-
sung recht freundlich, Tempera-
turen von 5 bis 11 Grad.

Recht freundliches Wetter, Tem-
peraturen 5 bis 10 Grad.

Schwarzwald und Bodensee:

Österreich, Schweiz: Meist
heiter, örtlich auch Durchzug ei-
niger Wolken, 5 bis 12 Grad.
Südskandinavien: Sonne,
Wolken und einzelne Schauer, 0
bis 7 Grad.
Großbritannien, Irland: Viele
Wolken, örtlich zeitweise Regen,
7 bis 10 Grad.
Italien: An der Nordadria Wol-
ken, sonst sonniges Wetter, Tem-
peraturen 12 bis 19 Grad.
Spanien, Portugal: Am Atlan-
tik einige Wolken, sonst viel Son-
ne, 11 bis 16 Grad.
Griechenland, Türkei, Zy-
pern: Freundliches Wetter mit
viel Sonnenschein, Tageshöchst-
werte 13 bis 20 Grad.
Benelux, Nordfrankreich:
Sonne und Wolken, vereinzelt et-
was Regen, 8 bis 12 Grad.
Südfrankreich: Recht freundli-
ches Wetter, 12 bis 15 Grad.
Mallorca, Ibiza: Nach Auflö-
sung von Dunst oder Nebel
freundlich, 13 bis 15 Grad.
Madeira, Kanarische Inseln:
Sonnig, auf Madeira Wolken mit
Schauern, 17 bis 22 Grad.
Tunesien, Marokko: Wechsel
zwischen Sonne und Wolken,
Temperaturen 15 bis 20 Grad.

Südbayern:

Heute hält sich zunächst dichte
Bewölkung, und örtlich fällt et-
was Regen oder Sprühregen. In
der zweiten Tageshälfte ist es
dann meist trocken. Gebietsweise
gibt es auch größere sonnige Auf-
lockerungen. Bei 8 Grad weht ein
schwacher Südwestwind. Morgen
wird es nach Nebelauflösung vie-
lerorts heiter. Donnerstag zu-
nächst aufgelockert, später neh-
men die Wolken zu.

Der Wettereinfluss ist überwie-
gend nur gering. Das Befinden
entspricht somit der individuel-
len Norm. Der Kondition ange-
passte Bewegung im Freien för-
dert die Gesundheit. Personen
mit Bluthochdruckkrankheiten
sollten sich im Freien jedoch
durch ungewohnte Aktivitäten
nicht zusätzlich belasten.

Deutsche Küste:

Junge Marburger Philharmonie 
begeistert Kinder mit „Peer Gynt“
Konzertverein präsentierte Familienkonzert.   Seite 30 

mit Kultur I Vermischtes

meldungen

FaberhaftGuth  
gastieren in der 
Waggonhalle

marburg. Die beiden Gieße-
ner Kabarettisten Dietrich Faber 
und Martin Guth haben sich als 
FaberhaftGuth inzwischen ei-
ne große Fangemeinde erspielt. 
Heute Abend gastieren sie mit 
ihrem aktuellen Programm „Die 
Erlebniswarmduscher“ in der 
Marburger Waggonhalle. Gebo-
ten werden feinsinnige Wort-
gewalt, pointierte Songs und 
virtuoses Typenkabarett.

Öffentliches  
Konzert der MLS
marburg. Am Freitag, 11. Feb-
ruar, veranstaltet die Martin-
Luther-Schule, Savignystraße 
2, ab 9.45 Uhr in ihrer Aula ein 
öffentliches Konzert zum The-
ma „Musik im Umfeld der Küns-
te“. Es  erklingen Werke auch 
mit Textvertonungen für Viola, 
Klavier, Schlagwerk und Spre-
cher aus Klassik und vor allem 
Neuzeit. Es musizieren Guen-
ther Wiesemann  und Benjamin 
Nachbarn.

In Gießen: Dresdner  
Salondamen
gießen. Die Dresdner Salon-
damen gastieren am 18. März 
mit Musik der 30er und 40er 
Jahre in der Gießener Kongress-
halle. Karten gibt es über die 
Hotline 0 64 53 / 91 24 70 sowie 
im Internet unter www.depro- 
concert.de.

Idee aus Marburg macht Furore
Vor einem Jahr wurde die Kulturloge gegründet · Nachfolger in vielen Städten

Seit einem Jahr gibt es die 
Kulturloge Marburg. Sie 
will Menschen mit wenig 
Geld den Zugang zu Kul-
turveranstaltungen er-
möglichen. Die Idee ist so 
gut, dass sie überall in 
Deutschland Nachahmer 
findet.

von Uwe Badouin

marburg. 1 720 Karten für Kul-
turveranstaltungen hat die Kul-
turloge Marburg im ersten Jahr 
ihres Bestehens vermittelt. 450 
Erwachsene und 230 Kinder ha-
ben sich inzwischen bei der Kul-
turloge angemeldet, sind mit ih-
ren Daten und kulturellen Vor-
lieben in der vom IAD eigens 
und kostenlos für die Kulturloge 
erstellten Datenbank erfasst. 

42 Veranstalter bieten in Mar-
burg inzwischen regelmäßig 
kostenlos Karten für Menschen 
an, die sich Kulturveranstaltun-
gen sonst nicht leisten könnten. 
Die Marburger Kinobetriebe 
sind ebenso dabei wie das Hes-
sische Landestheater, Konzert-
vereine  und -veranstalter und 
die soziokulturellen Zentren.

„Das erste Jahr war hammer-
hart“, sagt die Vorsitzende Hilde 
Rektorschek, die gestern ihren 
Geburtstag feierte. Und sie freut 
sich gleich doppelt: „Ich werde 
64 Jahre alt und die Kulturloge 
wird ein Jahr alt. Toll.“

Bis heute kann die engagierte 
Marburgerin, die lange Zeit eh-
renamtlich für die Marburger 
Tafel gearbeitet hat, nicht fas-
sen, was in einem Jahr entstan-
den ist.   Die Idee hatte die da-
malige Kulturredakteurin der 
Oberhessischen Presse, Chris-
tiane Krauskopf. Sie hat zuerst 
Hilde Rektorschek und die Re-

daktion begeistert. Heute sit-
zen zwei Vertreter der OP im 
Vorstand der Kulturloge: Chef-
redakteur Christoph Linne und 
Franziska Wagner, Leiterin der 
Marketingabteilung der OP. Die 
OP stellt dem Verein auch kos-
tenlos Räume im Herzen der 
Stadt zur Verfügung – die ehe-
maligen Redaktionsräume am 
Markt.

Inzwischen hat sich die Idee 
der Kulturloge in ganz Deutsch-
land herumgesprochen: In Es-
sen hat der Ex-Präsident der 
Marburger Philipps-Universität, 
Professor Volker Nienhaus, eine 
Kulturloge nach Marburger Vor-
bild initiiert. In Hamburg und 

Berlin gibt es Kulturlogen, in 
Gießen wurde am Wochenende 
eine weitere gegründet, in Her-
born steht die Gründung un-
mittelbar bevor. Und in Düssel-
dorf, Freiburg, München, Bre-
men, Köln, Celle, Lübeck, Wetz-
lar und Bad Hersfeld stehen Kul-
turlogen in den Startblöcken.

„Wir beraten alle, stehen mit 
Rat und Tat zur Seite, stellen et-
wa die Datenbank und unsere 
Homepage zur Verfügung“, sa-
gen Rektorschek und Wagner.

Ohne die 15 ehrenamtlichen 
Vermittlerinnen wie die frühe-
re Lehrerin Dagmar Pfeil geht 
aber gar nichts. Sie setzen sich 
ans Telefon, vermitteln Karten 

an Interessierte. „Es macht ein-
fach Spaß. Die Reaktionen sind 
durchweg positiv. Die Men-
schen sind unglaublich dank-
bar“, sagte Dagmar Pfeil.

Die Idee ist ebenso einfach wie 
bestechend: Kulturlogen wol-
len den Menschen Teilhabe an 
der Gesellschaft ermöglichen. 
Und Kultur ist ein unverzicht-
barer Bestandteil dieser Gesell-
schaft. „Dies gilt ganz besonders 
für Kinder, die auf dem Schul-
hof etwa über Filme mitreden 
möchten“, sagen Pfeil und Rek-
torschek. 

Kinobesuche werden übrigens 
am meisten nachgefragt, gefolgt 
von Theater und Konzerten.

Franziska Wagner (von links), Dagmar Pfeil und die Vorsitzende Hilde Rektorschek stehen vor dem 
Eingang zum Büro der Kulturloge Marburg am Marktplatz. Foto: Uwe Badouin

Der englische Rockgitarrist Ga-
ry Moore ist tot. Foto: Maire

Gitarrist Gary 
Moore stirbt 
mit 58 Jahren
london. Der Rock- und Blues-
Gitarrist Gary Moore ist tot. Er 
starb im Alter von 58 Jahren im 
Zimmer eines Luxushotels in 
seinem spanischen Urlaubsort 
an der Costa del Sol. Über die 
Ursache für den frühen Tod des 
Gitarren-Genies wurde nichts 
bekannt.  Gary Moore sei jedoch 
nicht wie viele seiner Kollegen 
ein Opfer des Rock’n-Roller-Le-
bens mit viel Alkohol und Dro-
gen geworden, hieß es aus sei-
nem Umfeld. „Er war ein gesun-
der Kerl“, sagte sein Kollege Eric 
Bell der BBC.  Moore stammte 
aus Belfast in Nordirland. Er war 
zuletzt als Sänger und Solo-Gi-
tarrist erfolgreich. Bekannt wur-
de er als Mitglied der irischen 
Rockgruppe Thin Lizzy („The 
Boys are Back in Town“, „Whis-
key in the Jar“), die er mehr-
mals verlassen hatte, zu der er 
aber mehrmals auch wieder zu-
rückkehrte.  Während seiner So-
lokarriere wechselte der frühe-
re Hardrock-Gitarrist mehrmals 
die Stilrichtung. Zunächst kehr-
te er zu seinen Blues-Wurzeln 
zurück, ehe er Ende der 90er 
Jahre Drum‘n’Bass-Rhythmen 
spielte. (dpa)
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